
Sexuelle Belästigung liegt laut B-GlBG vor, „wenn ein der sexuel-
len Sphäre zugehöriges Verhalten gesetzt wird, das die Würde einer 
Person beeinträchtigt oder dies bezweckt, für die betroffene Person 
unerwünscht, unangebracht, entwürdigend, beleidigend oder anstö-
ßig ist und … eine einschüchternde, feindselige oder demütigende 
Arbeitsumwelt für die betroffene Person schafft oder dies bezweckt  
…“
 
Sexuelle Belästigung kann durch Chef:in, Kolleg:innen, Studierende, 
Pflegepersonal, Patient:innen, Lieferant:innen und andere Personen 
erfolgen.
 
Sexuelle Belästigung kann nonverbal, verbal, digital oder körper-
lich sein. Sie ist unerwünscht, das Gesetz sagt klar, sexuelle Be-
lästigung ist, was als solche empfunden wird. Die betroffene Per-
son alleine hat das Recht, sexuelle Belästigung als solches zu 
benennen!
 

Sexuelle Belästigung 
am Studienplatz
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Beispiele für sexuelle Belästigung können sein:
	■ Anzügliche und sexistische Bemerkungen sowie Witze

	■ Eindeutige und zweideutige Anspielungen

	■ Anstarren, Hinterherpfeifen

	■ Unerwünschte Einladungen, Telefongespräche, Mails, Nachrichten u. Ä.  
	 mit sexuellen Anspielungen

	■ Aufhängen von pornographischen Bildern im Arbeitsbereich

	■ Übermitteln von pornographischen Inhalten (z. B. Aufnahmen von  
	 Geschlechtsorganen) über Medien z. B. WhatsApp, Social Media

	■ „zufällige“ und gezielte körperliche Berührungen

	■ Aufforderung zu sexuellen Handlungen

	■ Versprechen von beruflichen Vorteilen oder Vorteilen im Studium/  
	 Benotung bei sexuellem Entgegenkommen

	■ Androhung von beruflichen Nachteilen oder Nachteilen im Studium/  
	 Benotung bei sexueller Verweigerung

	■ Exhibitionistische Handlungen
 

SEXUELLE BELÄSTIGUNG IST NICHT OKAY!
Wenn Du oder jemand den Du kennst solche Erfahrungen gemacht hast/
habt, bieten nachstehenden Stellen Unterstützung an:

Kontaktdaten
Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen (AKGl)
Tel.: +43 512 9003 70016
E-Mail: ak-med@i-med.ac.at
Website: https://www.i-med.ac.at/ak_gleichbehandlung/
 
Österreichische Hochschüler:innenschaft (ÖH)
Tel.: +43 512 9003 70670
Website: https://skalpell.at/
 
Gleichbehandlungsanwaltschaft – Regionalbüro Tirol, 
Salzburg und Vorarlberg
(sexuelle Belästigung nach dem Gleichbehandlungsgesetz, insbesondere in 
der privaten Arbeitswelt und im Rahmen eines Ausbildungsverhältnisses)
Tel.: +43 512 343 032
Website: https://www.gleichbehandlungsanwaltschaft.gv.at/
 

 


